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TEXTTEXTTEXTTEXT

1. Timotheus 6, 11-21



11 Du aber, Mensch Gottes, . . .

Mit dem Ausdruck Mensch bzw. Mann Gottes wird das erste Mal 

Mose bezeichnet (5. Mose 33,1). 

Aber auch so große Männer wie Elia (1 Kö 17,18.24), Elisa (2 Kö

4,7ff) und David (Neh 12,24.36) wurden Männer Gottes genannt.

Im Neuen Testament wird dieser Ausdruck 

noch in 2. Timotheus 3,16-17 verwendet:

16 Alle Schrift ist von Gott eingegeben und nützlich zur Lehre, zur 
Überführung, zur Zurechtweisung, zur Unterweisung in der 

Gerechtigkeit, 17 damit der Mensch Gottes richtig sei, für jedes gute 
Werk ausgerüstet.
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(1) Was ist ein Mensch Gottes?(1) Was ist ein Mensch Gottes? (V.11-14)



(a) Einen Menschen Gottes erkennt man daran, wovor 
er flieht. (V.11a)

11 Du aber, Mensch Gottes, fliehe diese Dinge



(b) Einen Menschen Gottes erkennt man daran, 
wonach er strebt. (V.11b)

strebe aber nach Gerechtigkeit, Gottseligkeit, 
Glauben, Liebe, Ausharren, Sanftmut!

Sechs Tugenden, die ein Mensch Gottes verfolgen muss:

Gerechtigkeit bezieht sich auf das äußerliche Verhalten.

Gottseligkeit hat mit Einstellung und Motiven zu tun.
(Ehrfurcht vor Gott aus einem anbetenden Herzen)

Glaube ist das zuversichtliche Vertrauen in Gott.

Agape (Liebe) ist eine willentliche Liebe, zu der man 
sich bewusst entschlossen hat.

Geduld (Ausharren) bedeutet so viel wie »unten bleiben«.

Sanftmut vom Urtext her bedeutet Güte, Freundlichkeit 
oder Demut.



(c) Ein Mensch Gottes weiß, wofür er kämpft. (V.12)

12 Kämpfe den guten Kampf des Glaubens; ergreife das               
ewige Leben, zu dem du berufen worden bist und 

bekannt hast das gute Bekenntnis vor vielen Zeugen!

Nachfolge ist vor allem Kampf gegen sich selbst.

Nachfolge, Christein ist kein Hobby.

Nachfolge erfordert deinen ganzen Einsatz.



Die WaffenrDie Waffenrüüstung Gottesstung Gottes Epheser 6, 10 -18
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Helm

Schwert

Fotos: www.vip-kontor.com/frame-text7.htm und www.roedter-messer.de/schwerter.htm 

hält alles zusammen. Leben in     

Wahrheit,  Transparenz, Offenheit

schützt das Herz. Gerechtigkeit 
heißt, ich muss nicht fehlerlos 
sein, weil Jesus mich deckt.

Bereit sein das Evangelium 
weiterzugeben, wenn sich 

Gelegenheit bietet 

Am Glauben an Jesus 
Christus festhalten, auch 

wenn alles dagegen 
spricht.

schützt den Kopf; unsere 
Gedanken. Unheil beginnt in 

den Gedanken.

des Geistes: Nicht ich 
sage es, das Wort 

Gottes sagt es.



(d) Ein Mensch Gottes weiß, was er bewahrt. (V.13+14)

13 Ich gebiete dir vor Gott, der allem Leben gibt, und vor   

Christus Jesus, der vor Pontius Pilatus das gute Bekenntnis 
bezeugt hat, 14 dass du das Gebot unbefleckt, untadelig bewahrst bis 

zur Erscheinung unseres Herrn Jesus Christus!

Das Gebot bewahren heißt, es zu schützen; 
d.h. verkündigen und bewachen.

Gottes Wille gilt. -
Haltet ihn, tut ihn, folgt ihm!



Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,Mein Kind,

ich bin das Fundament deines Lebens. 
Ich bin derjenige, der für immer und ewig bleibt! 

Niemals werde ich dich verlassen, 
nie dich vergessen! 

Zweifele nicht, auch wenn der Weg steinig und schwer wird. Zweifele nicht, auch wenn der Weg steinig und schwer wird. Zweifele nicht, auch wenn der Weg steinig und schwer wird. Zweifele nicht, auch wenn der Weg steinig und schwer wird. 
Halte dich nur an mich!Halte dich nur an mich!Halte dich nur an mich!Halte dich nur an mich!
Wenn der Sturm kommt, 
wenn die Flut kommt, 

dann wenn alles um dich einstürzt: 
DANN BIN ICH DA! 

Vertrau mir also völlig, auch wenn du gerade kein Licht siehst, 
denn bei mir gibt es keine Finsternis. 

ICH WEISS, was in DER FINSTERNIS LIEGT, denn BEI MIR IST 
LAUTER LICHT! 

ICH BIN DEIN FUNDAMENT, ICH BIN DEIN FUNDAMENT, ICH BIN DEIN FUNDAMENT, ICH BIN DEIN FUNDAMENT, 
ICH BIN DEIN FELS.ICH BIN DEIN FELS.ICH BIN DEIN FELS.ICH BIN DEIN FELS.

Ich halte allem stand, darum halt dich an mich!Ich halte allem stand, darum halt dich an mich!Ich halte allem stand, darum halt dich an mich!Ich halte allem stand, darum halt dich an mich!



HALT dich an meine LIEBE ZU DIR, die NIEMALS AUFHÖRT, 
denn die LIEBE ist das GRÖßTE, und sie erfüllt das gesamte 

GESETZ UND DIE PROPHETEN. 
Wenn du auf die Liebe baust, auf die Liebe zu mir, deinem Gott, 

dann wirst du sehen, wie ich in deinem Leben wirke. 
Dann wirst du sehen, wie dein Leben vor mir Bestand hat. 

Dann wirst du mit mir SIEGEN, denn die LIEBE zu mir, wird dich 
durchtragen, zu MEINER LIEBE, die dich dein LEBEN LANG 

umgibt und niemals verlässt! 

TRAU MIR, TRAU MIR, TRAU MIR, TRAU MIR, 
TRAU MEINER LIEBE ZU DIR, TRAU MEINER LIEBE ZU DIR, TRAU MEINER LIEBE ZU DIR, TRAU MEINER LIEBE ZU DIR, 

so wie ich DEINER LIEBE ZU MIR TRAUE! so wie ich DEINER LIEBE ZU MIR TRAUE! so wie ich DEINER LIEBE ZU MIR TRAUE! so wie ich DEINER LIEBE ZU MIR TRAUE! 
HALT DICH AN MIR FEST, HALT DICH AN MIR FEST, HALT DICH AN MIR FEST, HALT DICH AN MIR FEST, 
ICH TRAGE DICH DURCH!ICH TRAGE DICH DURCH!ICH TRAGE DICH DURCH!ICH TRAGE DICH DURCH!

Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, Dein Vater im Himmel, 
der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!der dich unendlich lieb hat!



CHRISTSEIN            CHRISTSEIN            

ist kein         ist kein         

BEQUEMER WEG!BEQUEMER WEG!

PREDIGTPREDIGTPREDIGTPREDIGT

(1) Was ist ein Mensch Gottes?(1) Was ist ein Mensch Gottes? (V.11-14)

(2) Die st(2) Die stäärkende Quelle: GOTTrkende Quelle: GOTT (V.13-16)



(a) Die Macht Gottes (V.13+14) 

die alles lebendig macht

13 Ich gebiete dir vor Gott, der allem Leben gibt, und vor   
Christus Jesus, der vor Pontius Pilatus das gute Bekenntnis 

bezeugt hat, 

Gott ist der Schöpfer aller Dinge. (1. Mose 1,1)

Gott schenkt allem Leben. (Apg. 17, 28)

In diesen vier Versen können wir sechs Wesensmerkmale Gottes festhalten: 

Gott beschützt die Seinen. (Psalm 37,28)

Gott hat die Fähigkeit allem Leben 
zu geben. Er hat die Macht Tote 
ins ewige Leben zu rufen. (Phil. 1,21+23)

Johannes 18,33-37



(b) Die Unerschütterlichkeit Gottes (V.14-15a)

14 dass du das Gebot unbefleckt, untadelig bewahrst bis zur   
Erscheinung unseres Herrn Jesus Christus, 15 welche zu 

seiner Zeit zeigen wird

Die Wiederkunft unseres Herrn wird der Höhepunkt der 
Menschheitsgeschichte sein.

Diese herrliche Zukunft ist nicht nur Trost, sondern 

auch Motivation für den Dienst, für die Aufgabe der 
Christen in dieser Welt: Die EVANGELISATION.



(c) Die Seligkeit Gottes (V.15b) 

der Glückselige

Makarios (der Glückselige) bedeutet »glücklich«, 
»zufrieden« oder »erfüllt«.

Im Zusammenhang mit Gott beschreibt dieser 
Ausdruck, dass Gott weder unglücklich, frustriert 
noch angespannt ist. Er ist zufrieden, glücklich, hat 
Frieden, Erfüllung und perfekte Freude.

Die Gläubigen sind gesegnet, weil sie Gemeinschaft mit 

dem Gott haben, der selig ist.



(d) Die Souveränität Gottes (V.15c) 

und allein Gewaltige, der König der Könige 
und Herr der Herren,

Niemand kann ihm die Macht streitig machen.

Niemand kann ihm das Wasser reichen.
Niemand, auch nicht Satan, kann als Rivale angesehen werden.

»Ich wirke, und wer kann 
es rückgängig machen?«

(Jes 43,13)
Gott sagt in Jesaja 46,11:

»Ja, ich habe es geredet, ja, ich 
werde es auch kommen lassen. 

Ich habe es gebildet, ja, ich 

führe es auch aus.«



(e) Die Ewigkeit Gottes (V.16a)

16 der allein Unsterblichkeit hat

Gott lebt ewig, er kann nicht sterben.

Der Psalmist schreibt:

»Denn bei dir ist der Quell des Lebens« (Ps 36,10) 

Jesus sagt:
»Der Vater [hat] Leben in sich selbst« (Joh 5,26)

Mose schreibt in Psalm 90,2:

»Ehe die Berge geboren waren und du die Erde und die Welt 
erschaffen hattest, von Ewigkeit zu Ewigkeit bist du, Gott«



(f) Die Heiligkeit Gottes (V.16b) 

und ein unzugängliches Licht bewohnt, den keiner der 
Menschen gesehen hat, auch nicht sehen kann.

Der Psalmist schreibt über GOTT: »HERR, mein Gott, du bist sehr groß, 
mit Majestät und Pracht bist du bekleidet. Du, der in Licht sich hüllt 

wie in ein Gewand« (Ps 104,1-2)

»Unser Gott ist ein verzehrendes Feuer« (Heb 12,29)

In Psalm 5,4 steht: »Denn du bist nicht ein Gott, der an 
Gottlosigkeit Gefallen hat; bei dir darf ein Böser nicht weilen.«

»Keiner ist so heilig wie der HERR« (1 Sam 2,2)
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(1) Was ist ein Mensch Gottes?(1) Was ist ein Mensch Gottes? (V.11-14)

(2) Die st(2) Die stäärkende Quelle: GOTTrkende Quelle: GOTT (V.13-16)

(3) Ein Wort an die Reichen(3) Ein Wort an die Reichen (V.17-19)



(a) Das Vermeiden der Gefahr (V.17)

17 Den Reichen in dem gegenwärtigen Zeitlauf gebiete, nicht 
hochmütig zu sein, noch auf die Ungewissheit des Reichtums 
Hoffnung zu setzen - sondern auf Gott, der uns alles reichlich 

darreicht zum Genuss -,

19 Sammelt euch nicht Schätze auf der Erde, wo 
Motte und Fraß zerstören und wo Diebe 

durchgraben und stehlen; 20 sammelt euch aber 
Schätze im Himmel, wo weder Motte noch Fraß
zerstören und wo Diebe nicht durchgraben noch 

stehlen! 21 Denn wo dein Schatz ist, da wird 
auch dein Herz sein.



(b) Die Pflicht, die erfüllt werden muss (V.18)

18 Gutes zu tun, reich zu sein in guten Werken, freigebig zu 
sein, mitteilsam,

Gutes tun = »etwas tun, das aus sich selbst heraus, 
essenziell und qualitativ gut ist«

reich in guten Werken = reich, bedeutet so viel wie 
»im Überfluss« oder »reichlich ausgestattet«

freigebig sein = beschäftigt sich grundlegend mit 
dem Motiv bedeutet »großzügig« oder »grenzenlos«

mitteilsam (mit anderen zu teilen) = drückt die Pflicht 
der Reichen aus



(c) Eine nicht zu vergessende Entwicklung (V.19)

19 indem sie sich selbst eine gute Grundlage auf die Zukunft 
sammeln, um das wirkliche Leben zu ergreifen.

Wer sich SchWer sich Schäätze im Himmel tze im Himmel 

ansammelt, wird auch damit ansammelt, wird auch damit 

zufrieden sein, seine Dividende erst zufrieden sein, seine Dividende erst 

in der Zukunft zu erhalten, nin der Zukunft zu erhalten, näämlich mlich 

im Himmel.im Himmel.



O Timotheus, bewahre das anvertraute Gut, O Timotheus, bewahre das anvertraute Gut, 

meide das unheilige, nichtige Geschwmeide das unheilige, nichtige Geschwäätz und die tz und die 

WidersprWidersprüüche der fche der fäälschlich so genannten lschlich so genannten 

»»ErkenntnisErkenntnis««! Zu dieser haben sich etliche ! Zu dieser haben sich etliche 

bekannt und haben darbekannt und haben darüüber das Glaubensziel ber das Glaubensziel 

verfehlt. Die Gnade sei mit dir! Amen.verfehlt. Die Gnade sei mit dir! Amen.
(V.20(V.20--21)21)


